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Amt Schlieben 
 
Protokoll der Amtsausschusssitzung des Amtes Schlieben am Dienstag, dem 13.08.2019, im 
Amtsgebäude des Amtes Schlieben 
 
Beginn:  17:00 Uhr 
 
Ende:  18:52 Uhr 
 
Anwesend: Amtsausschussvorsitzender:  Herr Reinhard Claus, Kremitzaue 

Amtsausschussmitglieder:  Frau Cornelia Schülzchen, Schlieben 
       Frau Angela Unger, Schlieben 
       Frau Heidemarie Frank, Schlieben 
       Herr Dennis Lürding, Hohenbucko 
       Herr Karl-Heinz Alexander, Hohenbucko 
       Herr Marcus Klee, Lebusa 
       Herr Thomas Komar, Lebusa 
       Frau Peggy Bulst, Fichtwald 
       Herr Erwin Vietzke, Fichtwald  
 
Entschuldigt: Amtsausschussmitglied:  Herr Ralf Schemmel, Kremitzaue 
       
Amt: Amtsdirektor Herr Polz, Herr Müller, Herr Kutscher, Frau Hofmann,  
 Frau Wegner, Frau Volkmann (RPA) 
  
Gäste:  Amtsbrandmeister Herr Schmidt, Herr Schaar (Ortsvorsteher Werchau) 
   
Protokollant:  Frau Ziegner 
 
Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 
  1. Eröffnung und Begrüßung 
  2. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung und Anwesenheit 
  3. Protokollkontrolle vom 02.07.2019 
  4. Einwohnerfragestunde 
  5.  Unterjährige Berichtserstattung zum Haushalt 2019 
  6. Anträge und Verschiedenes 
 
Nichtöffentlicher Teil 
 
  7. Protokollkontrolle vom 02.07.2019 
  8. Beschlussfassung zur Vergabe von Bauleistungen für das Anlegen einer 

Löschwasserentnahmestelle (LWE), als Tiefbrunnen in der Gemarkung Hohenbucko 
  9. Beschlussfassung zur Anschaffung von Software zur Verwaltung von insgesamt 13 

Friedhöfen in den 5 Gemeinde des Amtes Schlieben 
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10. Beschlussfassung zum Abschluss eines „full-flat“ Vertrages zur Finanzierung, Betrieb 
und zur Erneuerung der Server- und Netzwerktechnik im Amt Schlieben 

11. Personalangelegenheiten 
  
Gefasste Beschlüsse: 
26.-08./2019 über die Vergabe zur Errichtung eines Löschwassertiefbrunnens mit 

Tiefpumpe in der Gemarkung Hohenbucko 
27.-08./2019 über die Vergabe zur Anschaffung einer Friedhofsverwaltungssoftware 
28.-08./2019 zum Abschluss eines „full-flat“ Vertrages zur Finanzierung, zum Betrieb und 

zur Erneuerung der Server- und Netzwerktechnik im Amt Schlieben 
 
Öffentlicher Teil 
 
TOP 1 
Der Amtsausschussvorsitzende, Herr Claus, eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. 
 
TOP 2 
Die ordnungsgemäße Ladung, Anwesenheit und Beschlussfähigkeit werden festgestellt. 
 
Herr Claus beantragt die Erweiterung der Tagesordnung, so dass die Personalangelegenheiten 
im TOP 11 besprochen und folgende Punkte eingefügt werden: 
TOP 9 
Beschlussfassung zur Vergabe von Software zur Verwaltung von insgesamt 13 Friedhöfen in 
den 5 Gemeinden des Amtes Schlieben 
TOP 10  
Beschlussfassung zur Vergabe zum Abschlusses eines „full-flat“ Vertrages zur Finanzierung, 
zum Betrieb und zur Erneuerung der Server- und Netzwerktechnik im Amt Schlieben 
Die Ausschussmitglieder stimmen dem Antrag zu. 
 
Die Zuordnung der Beschlussvorlagen zu den Tagesordnungspunkten wird wie folgt 
vorgenommen: 
TOP 8   Beschlussvorlage Nr. 1 
TOP 9  Beschlussvorlage Nr. 2 
TOP 10  Beschlussvorlage Nr. 3 
Die Beschlussvorlage Nr. 3 ist eine Tischvorlage. 
Weitere Zusätze zur Tagesordnung gibt es keine. 
 
TOP 3 
Protokollkontrolle vom 02.07.2019  
Der öffentliche Teil des Protokolls wird einstimmig bestätigt. 
 
TOP 4 
Bezugnehmend auf den Brandschutz bittet Herr Schaar zu prüfen, ob die Brunnen bzw. die 
Pumpstation des alten Wasserwerkes im OT Werchau wieder in Betrieb genommen werden 
könnten. Weiterhin fragt er an, ob die Hydranten/Zapfstellen an der Wasserleitung im 
Waldweg in Richtung Striesa als Löschwasserentnahmestelle genutzt werden dürfen. 
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Herr Polz antwortet, dass der Wasserverband Schlieben bereits vor Jahren feststellte, dass die 
Brunnen sowie die Funktionstüchtigkeit der Pumpen nicht mehr gegeben sind und der 
Aufwand sowie die Kosten für eine Wiederinbetriebnahme zu hoch wären. Im Rahmen der 
Bereinigung des Grundeigentums wurde das Grundstück veräußert.  
Bezüglich einer möglichen zusätzlichen Versorgung mit Löschwasser unter Inanspruchnahme 
des Wassers aus der Leitung nach Striesa erklärt Herr Polz, dass dies so nicht möglich ist.  
Im Rahmen des Sachverhaltes verweist Herr Polz auf die Möglichkeit der Beantragung von 
Fördermitteln für den Bau von Tiefbrunnen. Mit der Forstbehörde sind Abstimmungen zum 
weiteren Waldbrandschutzwegeausbau geplant. 
 
TOP 5 
Frau Wegner berichtet zum Erfüllungsstand des Haushaltes zum 01.08.2019. Sie informiert 
ausführlich über die Erträge und Aufwendungen, zu den Personalkosten, sowie zu den 
Unterhaltungs- und Investitionsmaßnahmen. Der Erfüllungsstand zum Vorjahr wird 
gegenübergestellt.  
Herr Claus informiert zur notwendigen Erneuerung der seitlichen Befestigung eines 
Flachspiegelbrunnens im OT Kolochau.  
Er bittet zu prüfen, ob für diese Maßnahme noch finanzielle Mittel zur Verfügung stehen. 
 
Aufgrund einer Feuerwehralarmierung verlässt der Amtsbrandmeister, Herr Schmidt, um 
17:45 Uhr den Sitzungsraum.  
 
TOP 6 
Für den Neubau der Kindertagesstätte im OT Kolochau liegt der Bescheid des Landesamtes für 
Ländliche Entwicklung, Landwirtschaft und Flurneuordnung über die Gewährung von 
Zuwendungen im Rahmen der LEADER-Förderung für eine Anteilfinanzierung in Höhe von ca. 
1,83 Mio. € vor. Die Kosten für die Ausstattung sind darin nicht enthalten. Die Finanzierung 
des Eigenanteils (ca. 700 T€) ist noch zu klären.  
Herr Claus stellt klar, dass zur Weiterführung des Projektes alle Möglichkeiten der 
Beantragung von Fördermitteln geprüft werden müssen. Dazu wird noch gesondert beraten. 
 
Herr Polz teilt mit, dass an der Grund- und Oberschule Schlieben im Rahmen des 
Ganztagsunterrichtes ein Projekt zur „Truppmannausbildung“ für interessierte Schüler der 9. 
und 10. Klasse angeboten wird. Diese anerkannte Ausbildung ist auch Grundlage für ein 
späteres Ehrenamt bei der Freiwilligen Feuerwehr oder sonstigen Hilfsorganisationen. Der 
Amtsbrandmeister, Herr Schmidt sowie Herr Lehmann und Frau Jahl werden die Ausbildung 
durchführen und begleiten.  
 
Weiterhin geht Herr Polz auf die Besetzung des Schiedsamtes ein.  
Mit Benennung von Frau Lange zur stellvertretenden Schiedsfrau erklärte sich Herr Brunk 
bereit, Frau Lange in ihrer neuen Tätigkeit bis Ende 2019 zu beraten wie auch zu unterstützen. 
Herr Brunk würde dies auch darüber hinaus weiterführen wollen, so dass eine zweite 
Schiedsperson als Vertretung zur Verfügung steht. 
Der Amtsausschuss stimmt dem weiteren Einsatz von Herrn Brunk zu. 
 
Herr Müller informiert zum Stand der Vorbereitungen zur Landtagswahl am 01.09.2019. Alle 
Wahlhelfer wurden berufen. 
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Nichtöffentlicher Teil 
 
… 
 
 
 
 
Claus       Polz 
Amtsausschussvorsitzender    Amtsdirektor    


